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Schulanfang 2014

Wir wünschen all
en  

Schülerinnen
 und Schülern  

für das  

Schuljahr 20
14/15 

alles Gute und vie
l Erfolg.

Klasse 1a - Klassenlehrerin:  Petra Haubner 
Außenstelle Rentweinsdorf, jahrgangskombi-
nierte Klasse. 12 Schüler

Klasse 1b - Ebern. Klassenlehrerin Susanne 
Opas, Mobile Reserve Franziska Lutter,  
27 Schüler

Klasse 1c - Ebern. Klassenlehrerinnen: Nicole 
Ullrich, Elisabeth Becker, 25 Schüler.

Schulanfänge
r 

der
Grundschule

Ebern
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Veranstaltungskalender - Oktober 2014
04.10.2014 
	 Burgenmarsch,
	 Reservistengemeinschaft Unterpreppach, 
	 Musikheim Unterpreppach

05.10.2014 
10.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst,
	 Pfarreiengemeinschaft Ebern-Unterpreppach- 
	 Jesserndorf, Stadtpfarrkirche Ebern

17.00 Uhr	 Geistliches Konzert zu Ehren des
	 Hl. Franziskus, Pfarreiengemeinschaft Ebern-
	 Unterpreppach-Jesserndorf, 
	 Stadtpfarrkirche Ebern

10.00 Uhr	 Erntedankfest in der Christuskirche,

	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern, 
	 Christuskirche Ebern
11.00 Uhr	 Stadtführung „Eberns Kegelspiel“,
	 Öffentliche Stadtführung für alle Interessierten. 
	 An jedem 1. Sonntag im Monat von April bis 
	 Oktober, Treffpunkt: Bahnhaltepunkt Ebern
12.00 Uhr	 Karpfenessen, VdK Ebern,
	 Gaststätte Stern Marktplatz
09.10.2014 
19.00 Uhr	 Königsschießen, Schützengesellschaft Ebern,
	 Schützenheim Ebern
11.10.2014 
17.00 Uhr	 „Kirche mal anders“,
	 Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern, 
	 Christuskirche Ebern
18.00 Uhr	 Federweißerabend, Eichelberg,
	 Feuerwehrverein Eichelberg, 
	 Gemeindehaus Eichelberg
19.00 Uhr	 Gruppensingen der Sängergruppe Baunach und
	 Itzgrund, Gesangverein Eyrichshof e.V.,
	 Frauengrundhalle Ebern ehem. Kaserne
	 Ausflug mit Herbstwanderung –
	 Führung in den Weinbergen mit Weinprobe,
	 Haßbergverein Jesserndorf und Umgebung
06.00 bis	 Tagesfahrt zur Buchmesse nach Frankfurt,
22.00 Uhr	 VHS Ebern e.V. und Leseinsel Ebern, 
	 Ursula Gräbe, Abfahrt Markplatz, 
	 Mittelschule Ebern
	 Eberner Musiknacht,
	 Sport- und Kulturverein Ebern e.V., 
	 Live-Bands in 6 Eberner Kneipen, Stadtbereich
12.10.2014 
10.00 Uhr	 Königsschießen, Schützengesellschaft Ebern,
	 Schützenheim Ebern
11.00 bis	 Oktobermarkt mit 21. Apfelfest,
17.00 Uhr	 Bund Naturschutz Ebern. 
	 Alles rund um den Apfel auf dem Marktplatz 
	 und im Rathaus, verkaufsoffener Sonntag, 
	 Marktplatzbereich
14.10.2014 	 Senioren aus Unterpreppach und Jesserndorf	
	 sind in Ebern zu Gast,
	 Seniorenkreis St. Laurentius Ebern
16.10.2014 
19.00 Uhr	 Königsschießen, Schützengesellschaft Ebern,
	 Schützenheim Ebern
17.10.2014 
09.00 Uhr	� Bauernmarkt, Stadt Ebern, Frische, regionale Produkte 

auf dem Marktplatz. Jeden 3. Freitag im Monat Markt-
platzbereich

19.10.2014
10.00 Uhr 	� Königsschießen Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern
22.10.2014
19.30 Uhr 	� Treffen der Heimatkundlichen Gesprächsrunde Ebern 

im Restaurant Peppo
23.10.2014
19.00 Uhr 	 Königsschießen Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern
26.10.2014
10.00 Uhr 	 Königsschießen Schützengesellschaft Ebern
	 Schützenheim Ebern
26.10.2014
08.45 Uhr 	 Kirchweihgottesdienst in Jesserndorf
	 Kirchweih in Fischbach
10.15 Uhr 	 Fischbach - Abendmahl Kindergottesdienst
26.10.2014
17.00 Uhr 	 Geistliches Kammerchorkonzert, Musikschule Ebern
	 Stadtpfarrkirche Ebern
31.10.2014
19.00 Uhr 	 Federweißer-Abend in Heubach, SV Heubach e.V.
	 Haus der Bäuerin in Heubach

Wertstoffhof:	 Mi	 13.30 Uhr – 17.30 Uhr		
	 Fr	 13.30 Uhr – 16.30 Uhr
	 Sa	     9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Jeden 3. Mittwoch im Monat - Sondermüll
Bücherei:	 Mo	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Di	 10.00 Uhr – 13.00 Uhr   u.
		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
	 Mi	 geschlossen
	 Do	 10.00 Uhr – 12.30 Uhr   u.
		  15.00 Uhr – 18.00 Uhr 
	 Fr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft:   
Bürgerbüro u.	Mo – Fr 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Einwohner-	 Di  (zusätzl.) 14.00 Uhr – 16.00 Uhr	
meldeamt:	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Restliche VG:	 Mo – Fr 	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Zulassungsstelle:			 
	 Mo – Fr 	 8.30 Uhr – 12.00 Uhr
	 Di (zusätzl.)  14.00 Uhr – 16.00 Uhr
	 Do (zusätzl.) 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Finanzamt:   
Zeil:	 Mo – Mi. 	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
	 Do.		  8.00 Uhr - 17.00 Uhr
	 Fr.		  8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Ebern:	 Do.		  8.00 Uhr - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten

Abfuhrtermine Entsorgung - Oktober 2014
Abholung Restmüll
Mi.	  01.10.2014	  Stadtgebiet
Di.	  14.10.2014	  Ortsteile
Mi.	  15.10.2014	  Stadtgebiet
Di.	  28.10.2014	  Ortsteile
Mi.	  29.10.2014	  Stadtgebiet

Abholung Biomüll
Di.	  07.10.2014	  Ortsteile
Mi.	  08.10.2014	  Stadtgebiet
Di.	  21.10.2014	  Ortsteile
Mi.	  22.10.2014	  Stadtgebiet

Altpapiersammlung
Di.	  14.10.2014	  Stadtgebiet
Mi.	  15.10.2014	  Ortsteile
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Liebe Eberner,
Ebern hat weitere Asylbe-
werber in Empfang genom-
men .... Menschen - und es 
werden vermutlich wöchent-
lich mehr- werden bis auf 
weiteres im ehemaligen Of-
fizierswohnheim der Kaserne 
leben.  Bis zu 70 Menschen 
sollen hier unterkommen. 
Allen, die versucht haben 
und versuchen, diesen Men-
schen ein würdiges Willkom-
men zu bereiten, sage ich 
an dieser Stelle herzlichen 
Dank! Ja, es hat mich ein 
klein bisschen stolz gemacht, 
zu erleben, dass so viele Eberner bereit sind, den Asylbewer-
bern ihren Aufenthalt hier zu erleichtern. Da sind in erster 
Linie die Ehrenamtlichen vom Asylhelferkreis, aber auch zahl-
reiche andere, die ihre Hilfe und Unterstützung anbieten. Das 
zeigt, dass hier ein guter, ein offener Geist herrscht.
Ich habe auch Verständnis für all diejenigen, die diese Ent-
wicklung verunsichert. Wo kommen all die Flüchtlinge auf 
einmal her? Was sind das für Menschen? Wovor sind sie ge-
flüchtet - Folter, Unterdrückung, Krieg? Oder wollen sie ein-
fach nur ein „besseres Leben“? Ein Leben wie wir? Wir werden 
auf diese Fragen so viele Antworten erhalten, wie es Asylbe-
werber gibt. Sie haben, das sollten wir nicht vergessen, meist 
viel auf sich genommen, um bis hierher zu gelangen. Es sind 
Familien dabei, wo die Eltern vermutlich nichts anderes wol-
len, als dass ihre Kinder in Sicherheit und Freiheit aufwachsen. 
So wie unsere. Dafür haben sie Entbehrungen und Gefahren 
auf sich genommen, und das sollten wir in jedem Fall respek-
tieren.
Über Facebook wurde ich gefragt, was diese Menschen denn 
getan haben, dass sie hier so versorgt werden? Die Antwort 
ist einfach: Sie sind hierher gekommen. Wir leben in einem 
sozialen und freiheitlichen Rechtsstaat. Sozial heißt: Wir bie-
ten Obdach und eine Grundversorgung. Freiheitlich heißt: Wir 
zwingen niemanden zu etwas. Asylbewerber sind jedoch zahl-
reichen Einschränkungen und Zwängen unterworfen. Sie dür-
fen sich nur in bestimmten Regionen aufhalten - zum Glück 
gehört für unsere Ebener Asylbewerber Bamberg zu diesem 
erlaubten Bereich, also eine Stadt jenseits des Landkreises -, 
sie dürfen in den ersten neun Monaten nicht arbeiten, und 
wenn doch, dann nur in gemeinnütziger Arbeit in Ein-Euro-
Jobs. Und auch nach den neun Monaten wird erst geprüft, ob 
es nicht einheimische Kandidaten für den Job gäbe. Und es 
gibt schon den ersten Asylbewerber, der in gemeinnütziger 
Arbeit beschäftigt ist, als Schulbegleiter und Dolmetscher zum 
Beispiel. Weitere werden folgen. Als Stadt versuchen wir Stel-
len anzubieten.
Solange sie nicht arbeiten dürfen, erhält ein Erwachsener rund 
280 Euro, mit denen er im Monat auskommen muss: Essen 
bezahlen, Fahrkarten, in vielen Fällen auch ein Handy, um 
Kontakt zu halten mit der Heimat, mit der Familie.
Wir Eberner vergeben uns nichts, wenn wir versuchen, den 
Menschen ihre Zeit hier zu erleichtern. Die wenigsten werden 
auf Dauer bleiben - und vermutlich nur dann, wenn sie hier 
eine Arbeit und ein Auskommen finden. Die einen werden, 
wenn sie als Asylbewerber anerkannt sind, vermutlich weiter-
ziehen in die Ballungsräume und Arbeit suchen. Andere wer-
den vermutlich nicht anerkannt und müssen zurück. Es mag 
ein klein bisschen egoistisch klingen, wenn ich mir wünsche, 
dass sie eines Tages sagen sollen, dass sie in Ebern nicht die 
schlechteste Zeit ihres Lebens hatten. Eben wegen der Eberner, 
ihrer Hilfsbereitschaft, ihrer Offenheit. Was soll uns hindern, 
die Welt ein kleines bisschen besser zu machen? 

Ihr Jürgen Hennemann
Erster Bürgermeister

Allgemeine Mitteilungen

Sitzungstermine des Stadtrates und seiner Ausschüsse 

15.10.2014: Bauausschuss um 17.00 Uhr
30.10.2014: Bauausschuss um 17.30 Uhr
30.10.2014: Stadtrat um 18.00 Uhr

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters

Die Bürgersprechstunde von Bürgermeister Jürgen Hennemann fin-
det immer dienstags von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Ämtergebäude 
Ebern, II. Stock, im Bürgermeisterzimmer Nr. 2.04 statt. Um Warte-
zeiten möglichst kurz zu halten und die Vorsprachen auch vorberei-
ten zu können, ist vorherige Anmeldung im Vorzimmer unter 09531/ 
629-24 notwendig. 

Einmal im Monat wird die Bürgersprechstunde auch immer in einem 
Ortsteil abgehalten.

Am 30. September 2014 findet die Bürgersprechstunde von 16.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr in Bramberg statt. Treffpunkt ist in der Ortsmitte. Nach 
einer Ortsbegehung besteht die Möglichkeit zu Einzelgesprächen in 
der ehem. Schule (Jugendrotkreuzhaus „Henry Dunant“).          

Am 14. Oktober 2014 findet die Bürgersprechstunde von 16.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr in Brünn statt. Treffpunkt ist am Dorfplatz. Nach einer 
Ortsbegehung können Einzelgespräche in der ehem. Schule in Brünn 
geführt werden.

Arbeitsgruppe „Barrierefreiheit“

Der Termin für ein Treffen des Arbeitskreises „Barrierefreiheit“ wurde 
auf Dienstag, 07.10.14, um 18.30 Uhr im Sitzungszimmer des Ämter-
gebäudes im 2. Stock festgelegt. 

Im ersten Treffen sollen mit betroffenen, in der Bewegung einge-
schränkten Bürgern, Problembereiche und Hindernisse erfasst und 
Lösungsvorschläge gesammelt werden. Diese können auch organisa-
torischer Art sein. Daraus sollen in der Verwaltung Projekte abgeleitet 
werden, die Stück für Stück umgesetzt werden sollen. Damit wollen 
wir für mögliche Förderprogramme der Regierung gerüstet sein, um 
das von Ministerpräsident Seehofer genannte „Bayern barrierefrei bis 
2023“ umzusetzen. Wir hoffen auf entsprechende finanzielle Ausstat-
tung. 

Eingeladen werden alle, die sich bisher gemeldet haben, aber auch 
weitere Interessierte sind herzlich willkommen.

Hinweis zum Artikel „Lärm muss nicht immer sein“

Aufgrund von Rückfragen aus der Bürgerschaft wird noch einmal klar 
gestellt, dass in der letzten Türmer-Ausgabe Nr. 16 vom 12. Septem-
ber 2014 in dem Artikel „Lärm muss nicht immer sein“ in der Tabelle 
gekennzeichnet ist, zu welchen Zeiten der Betrieb der aufgeführten 
Geräte untersagt ist. 
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Amtliche Bekanntmachungen

15. Änderung des Flächennutzungs- und Landschafts-
planes der Stadt Ebern, Landkreis Haßberge;
Bekanntmachung über die Genehmigung der 
15. Änderung des Flächennutzungs- und Landschafts-
planes der Stadt Ebern (im Bereich des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Frickendorf Nord“) durch Ein-
tritt der Genehmigungsfiktion

Bekanntmachung

Der Stadtrat Ebern hat am 24.04.2014 die 15. Änderung des Flächen-
nutzungs- und Landschaftsplanes festgestellt.

Die Genehmigung dieser Planänderung gilt gemäß § 6 Abs. 4 Satz 4 
Baugesetzbuch (BauGB) als erteilt (Genehmigungsfiktion).

Der Eintritt der Genehmigungsfiktion wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird 
die 15. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der 
Stadt Ebern wirksam.

Jedermann kann die 15. Änderung des Flächennutzungs- und Land-
schaftsplanes und die Begründung sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die 
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flä-
chennutzungsplan berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen 
der Plan nach Abwägung mit den geprüften in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, 1. Stock, Zim-
mer-Nr. 1.03, während der Öffnungszeiten von

Montag - Freitag, 	von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Donnerstag,	 von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr,

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und

2. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Man-
gel begründen soll, ist darzulegen.

Ebern, den 11.09.2014
Stadt Ebern

Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses über den 
Bebauungsplan mit integriertem Grünordnungs-
plan „Gewerbegebiet Frickendorf Nord“, Stadt Ebern, 
Landkreis Haßberge

Bekanntmachung

Der Stadtrat der Stadt Ebern hat mit Beschluss vom 24.04.2014 den 
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Frickendorf Nord“ in der Stadt Ebern, 
Landkreis Haßberge, als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird 
hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungs-
plan „Gewerbegebiet Frickendorf Nord“ in Kraft. Jedermann kann den 
Bebauungsplan mit der Begründung sowie die zusammenfassende Er-
klärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Er-
gebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebau-
ungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden ander-
weitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern, 1. Stock, Zimmer-Nr. 
1.03, während der Öffnungszeiten von

Montag - Freitag, 	von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Donnerstag,	 von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr,

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplanes schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht wor-
den sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün-
den soll, ist darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnach-
teile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruches herbeigeführt wird.

Ebern, den 11.09.2014
Stadt Ebern

Jürgen Hennemann
1. Bürgermeister
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Förderung der Vereins- und Jugendarbeit durch die 
Stadt Ebern
Die Stadt Ebern weist darauf hin, dass 

-  Anträge auf Gewährung von Vereinsfördermitteln bzw.
-  Anträge auf Gewährung einer Jugendförderung für jugendliche 
   Vereinsmitglieder
für das Jahr 2014 bis spätestens 31. Oktober des laufenden Jahres  
gestellt werden können.

Die Beantragung muss schriftlich erfolgen.
Formblätter sind erhältlich auf der Homepage der Stadt Ebern
www.ebern.de  – Anträge und Formulare- 

- Antrag Vereinsförderung bzw. 
- Antrag Jugendförderung

oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 2. Stock, 
Zi.Nr. 2.19, bzw. können unter der Telefonnummer 09531/629-37 an-
gefordert werden.
Für die Jugendförderung ist eine Liste der jugendlichen Vereinsmit-
glieder beizufügen. Außerdem ein Nachweis, aus dem hervorgeht, dass 
für die gemeldeten Jugendlichen ein Teil der Vereinsbeiträge an den 
übergeordneten Verband abgeführt wurde. Verspätet eingehende An-
träge können für das laufende Jahr nicht mehr berücksichtigt werden.

Unterhaltsmaßnahmen an Gewässern dritter Ordnung
„Gehölzpflege an wasserführenden Bächen (Gewässer III. Ordnung)“

In der Sitzung des Stadtrates Ebern vom 20.09.2012 wurde die Organi-
sation von Unterhaltsmaßnahmen an Gewässern III. Ordnung behan-
delt. Die Gewässer III. Ordnung sind alle wasserführenden Bäche im 
Gebiet der Stadt Ebern mit Ausnahme der Baunach.
Entwässerungsgräben mit wasserwirtschaftlich untergeordneter Be-
deutung sind keine Gewässer im Sinne des BayWG (Art. 1). Ebenso 
sind Entwässerungsgräben von Wegen und Straßen Bestandteil dieser 
Wege und Straßen und damit keine Gewässer.
Die Kommunen bzw. Unterhaltungszweckverbände sind zur Unterhal-
tung der Gewässer III. Ordnung verpflichtet. Teilweise ist diese Un-
terhaltungspflicht auch auf Nutzer (z. B. Wasserkraftanlagenbetreiber) 
übertragen. Die Unterhaltspflicht erstreckt sich sowohl auf die Ge-
wässerfläche bei Mittelwasser als auch auf die Gewässerrandstreifen 
(Uferböschung).

Sobald ein Anlieger an einem wasserführenden Bach beispielswei-
se eine Gehölzpflege (z.B. Fällung) durchführen möchte, sind das in 
der Regel Maßnahmen im Aufgabenbereich der unterhaltspflichtigen 
Kommune. Aufgrund dessen müssen solche Maßnahmen rechtzei-
tig vor Ausführung bei der Stadt Ebern (VG Bauamt, Fr. Barthelmann 
09531/629-42) angezeigt werden. 

Die Anmeldung der Gehölzpflege hat dabei bis spätestens zum 
31. Oktober 2014 zu erfolgen. Anschließend müssen die geplanten 
Maßnahmen vor Ort durch die Verwaltung eingesehen und mit dieser 
abgestimmt werden. Die Holzauszeichnung erfolgt regelmäßig durch 
die Stadt Ebern. Dabei ist die unterhaltspflichtige Kommune auch be-
rechtigt, geplante Maßnahmen im Interesse des Gewässerschutzes zu 
untersagen. Abhängig von Art und Umfang der geplanten Maßnah-
men kann auch eine Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehör-
de erforderlich werden.
Die Stadt Ebern behält sich vor, eigene Unterhaltungsabschnitte an den 
Gewässern III. Ordnung zu bilden. Gemäß §41 WHG haben die Gewäs-
sereigentümer bzw. die Anlieger und Hinterlieger der Ufergrundstücke 
die Unterhaltsmaßnahmen am Gewässer zu dulden (Duldungspflicht).

Die ordnungsgemäße Gehölzpflege in der freien Natur soll in der Regel 
nur im Zeitraum von 1. Oktober bis 28. Februar stattfinden.
Bitte wenden Sie sich bei Fragen zur Gewässerunterhaltung direkt an 
die Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Bauverwaltung (09531/629-39).

FAMILIENBÜRO auf Reisen
Sie können eine Mitarbeiterin des Familienbüros in der Stadt Ebern, 
Ämtergebäude, Rittergasse 3 in Ebern am Montag, den 13.10.2014,
von 10:45 – 11:45 Uhr nach vorheriger Anmeldung erreichen.
Das Familienbüro informiert über Angebote und Hilfen für Familien 
im Landkreis Haßberge. Die Angebote sind kostenlos.

FAMILIENBÜRO des Landkreises Haßberge
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt,
Tel: 09521/27-645 oder Mail: familienbuero@hassberge.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr: 8:30–12:30 Uhr und
zusätzlich Do: 14:00–17.00 Uhr 

Die Stadt Ebern
sucht zum 01. Januar 2015 für die Städt. KITA in Ebern eine/n 

Kinderpfleger/in

mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 
ca. 30 Stunden für die Mitarbeit in einer Kindergarten- bzw. Krippen-
gruppe. 
Die Stelle ist vorerst bis zum Ende des Kinderjahres befristet. Eine un-
befristete Weiterbeschäftigung wird jedoch in Aussicht gestellt. 
Wir bieten:

- eine selbständige und verantwortungsvolle Tätigkeit im engagierten 
 Team

- Wertschätzendes und offenes Betriebsklima
- einen sicheren Arbeitsplatz 
- Fortbildungen/Weiterqualifizierung
- ein Entgelt sowie die sonstigen sozialen Leistungen nach dem Tarif-
 vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)
Wir erwarten:

- Abgeschlossene Ausbildung zum/r staatlich geprüften 
 Kinderpfleger/in

- Kenntnisse über den Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan
- Interesse, unser pädagogisches Konzept mit zu leben und weiter zu 
 gestalten

- Zuverlässigkeit, Stabilität, Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein
- Reflexions-, Konflikt-, und Teamfähigkeit 
- Organisationstalent, hohe Flexibilität

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
20. Oktober 2014 an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern 

–Personalverwaltung-, Rittergasse 3, 96106 Ebern. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen der geschäftsleitende Beamte, 
Herr Haßler (Tel. 09531/62925) gerne zur Verfügung.

Stellenausschreibung

Allgemeine Mitteilungen

Letzte öffentliche Stadtführung 2014 am 
Sonntag, 5. Oktober 2014
Nutzen Sie am 5. Oktober um 11 Uhr die letze Möglichkeit vor der 
Winterpause, um an einer öffentlichen Stadtführung teilzunehmen!
Im Rahmen der Führungen besteht seit Neuestem auch die Möglich-
keit, wieder den Grauturm zu besteigen und die imposante Aussicht 
von einem der höchsten Tortürme Bayerns aus zu genießen.
Der Treffpunkt ist wie gehabt am Eberner Bahnhaltepunkt um 11 Uhr. 
Die Kosten belaufen sich auf 3,- Euro p.P., wobei Kinder bis 16 J. 
in Begleitung Erwachsener kostenlos mitgehen dürfen. Auch kleinere 
Gruppen sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Für größere Gruppen unterbreitet Ihnen Fr. Zwinkmann von der Tou-
rist-Information Ebern gern individuelle Angebote. Tel. 09531-629 14, 
helen.zwinkmann@ebern.de.
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GRATULATIONEN

Mit großer Freude begrüßen wir die Geburt 
folgender Erdenbürger:

Anton Bock, Ebern
Ina Düring, Bischwind a. R.

Benno Hauck, Vorbach
Noah Linss, Ebern
Lea Müller, Ebern

Lucy Pfaffenberger, Jesserndorf
Lilly Schneider, Sachsenhof

Herzlichen Glückwunsch an die Eltern!!!

Friedensmarsch in Frankreich

Die Stadträte Irene Jungnickl, Klaus Schineller und Werner Riegel rei-
sten zusammen mit Bürgermeister Jürgen Hennemann vom 12. bis 14. 
September nach Frankreich, um an einem Friedensmarsch teilzuneh-
men. Dieser führte die Delegation aus Ebern zusammen mit weiteren 
170 internationalen Wanderern von der Gedenkstätte Mont-Ormel 
nach Tournai-sur-Dives und wieder zurück. Sie liefen mitten durch 
die herrliche Landschaft der Normandie, wo im Jahre 1944 die Alliier-
ten landeten. Dieses geschichtliche Ereignis stand im Mittelpunkt der 
Reise. Mitunter auch die Heldentragik von Major Dr. Baumann, der 
zusammen mit einem französischen Priester mit den Alliierten Kapi-
tulationsverhandlungen in der Normandie führte und heute in Ebern 
begraben liegt. Bürgermeister Jürgen Hennemann freut sich über die 
vielen guten Kontakte, die er knüpfen konnte, und legt großen Wert 
darauf, die Friedensarbeit zwischen Frankreich und Deutschland, im 
speziellen Ebern, in Zukunft zu intensivieren.
 

Eröffnung der „Frankenwein-Passage“ in Ebern
Ein ausgesuchtes Weinsortiment aus Nordheim, Sommerach und Kit-
zingen erwartet Sie in der Frankenwein-Passage in Ebern. Hier ist für 
jeden Geschmack und jeden Geldbeutel etwas dabei. Neben dem Ver-
kauf von Einzelflaschen oder Kastengebinden komplementieren Wein-
proben das Angebot, die im Voraus gebucht werden müssen. Auch als 
Geschenk eignet sich dieses spezielle Angebot. Ebenfalls als Geschenk, 
jedoch auch für den Eigenbedarf, eignen sich Traubenkernöl, Gelees 
oder Pralinen, die in den Wintermonaten angeboten werden. Alle Wa-
ren können auch liebevoll verpackt erworben werden. Auch Großab-
gaben an Vereine oder für größere Veranstaltungen sind problemlos 
möglich. Bürgermeister Jürgen Hennemann freute sich, bei der Er-
öffnung dabei zu sein, und wünschte der Inhaberin Sibylle Burkhardt 
alles Gute für die Zukunft. 

Therapeutisch begleitete Elterngruppe

Ab 16. Oktober 2014 bietet das Familienbüro-Kreisjugendamt Haß-
berge wieder eine neue Gruppe vorrangig für Alleinerziehende und 
Patchworkfamilien an. Geplant sind monatliche Treffen in der Regel 
jeden 3. Donnerstagvormittag in den Räumen der VHS in Ebern, Ni-
kolaus-Fey-Str. 2. Die Elterngruppe bietet gegenseitigen Austausch, 
aber auch die Möglichkeit, mit familientherapeutischen Methoden (z.B. 
Familienaufstellung, Situationsanalyse, gemeinsame Übungen etc.) Er-
leichterung für das Zusammenleben im Alltag zu erreichen. Das Ange-
bot orientiert sich an den Bedürfnissen des Einzelnen bzw. der Gruppe.
Nähere Information und Anmeldung bei Elisabeth Cichon, Familien-
büro/Landratsamt Haßberge Tel.: 09521/27644 oder per Mail: 
familienbüro@hassberge.de

Gesundheitstag der Haßberg-Kliniken, Haus Ebern 
zum Schwerpunkt-Thema „Diabetes bewegt uns“ im 
Friedrich-Rückert-Gymnasium Ebern
Haßberg-Kliniken Haus Ebern in Kooperation mit der Informations- 
und Kontaktstelle für Selbsthilfe (KOS), der VHS Ebern e. V. und dem 
Friedrich-Rückert-Gymnasium
Sonntag, 12. Oktober 2014, 14.00 bis 18.00 Uhr
Diverse Vorträge zum Thema in der Aula des Gymnasiums.
Weitere interessante Angebote in der Mensa des Gymnasiums.
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  Nachrichten der katholischen Kirche

Gottesdiensttermine im Oktober 2014  
der Pfarreiengemeinschaft Ebern -  
Unterpreppach - Jesserndorf 

„Gemeinsam unterwegs“
Wöchentliche Messfeier in Ebern
Dienstag,	 08.30 Uhr Pfarrkirche
Donnerstag,	 18.00 Uhr Krankenhauskapelle
Samstag, 	 18.30 Uhr Pfarrkirche
Sonntag, 	 10.00 Uhr Pfarrkirche

Wir laden ein zur Ersten feierlichen Rosenkranz-Andacht am 
Mittwoch 01. Oktober um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Laurentius und zu allen Rosenkranz-Andachten in der Spi-
tal-Kirche um 18.00 Uhr am:
Freitag, 10.10., Sonntag, 12.10., Freitag, 17.10., Sonntag, 
19.10.2014
Herzliche Einladung zur Ökum. Kinderkirche 
Beginn in der Pfarrkirche St. Laurentius 
am Sonntag 05. Oktober um 10.00 Uhr 
am Sonntag 19. Oktober um 10.00 Uhr
anschl. gehen wir ins ev. oder kath. Pfarrzentrum

Sonntag, 5. Oktober 2014
17.00 Uhr	� Ebn, Pfarrkirche: Geistliches Konzert zu Ehren 

des Hl. Franziskus

Dienstag, 7. Oktober 2014
19.30 Uhr	� Ebn, Ev. Gemeindehaus: Vortrag: Rechtsradika-

lismus-Fremdenfeindlichkeit. Referent: Martin 
Becher. Es laden ein: VHS Ebern, der Weltladen, 
Ev. u. Kath. Kirchengemeinden Ebern

Sonntag, 26. Oktober 2014
17.00 Uhr	� Ebn, Pfarrkirche: Geistliches Konzert des Kam-

merchor Ebern

Freitag, 31. Oktober 2014
15.00 Uhr	 Ebn, Pfarrkirche: Beginn der Ewigen Anbetung
18.00	 Ebn, Pfarrkirche, Letzter feierlicher Rosenkranz
18.30	� Ebn, Messfeier anschl. Lichterprozession über 

den Marktplatz

Weitere Gottesdiensttermine entnehmen sie bitte der aktu-
ellen Gottesdienstordnung. Homepage www.pg-ebern.de!

Buchvorstellung von Johannes Simon am Montag, 6. Okto-
ber, 19.00 Uhr
dazu sind Sie herzlich eingeladen in der Stadtbücherei/ Ossa-
rium Ebern, Kirchplatz 2. Das Buch von Johannes Simon zum 
Gottesdienst mit gleichnamigen Titel: Sinnzeit für Zweifler, 
Ungläubige und andere gute Christen
Worüber denken Menschen heute nach? Worunter leiden sie?
Wovon träumen sie und was macht sie glücklich?
Diese Fragen und Ausblicke thematisiert das seit 2002 als of-
fene Gottesdienstform angebotene Projekt „Sinnzeit für Zweif-
ler, Ungläubige und andere gute Christen“.
In der vorliegenden Auswahl greift Johannes Simon 21 Themen 
auf wie „Bruttosozialglück“,

„Wunderland Wundenland Liebe“ oder „Vater Mutter Tochter 
Sohn“: mit einer Ansprache, einem weiterführenden „Bibeltext 

für unterwegs“ und einem frei formulierten Gebet.
Näheres/Kontakt unter www.sinnzeit.de

1000plus „Hilfe statt Abtreibung“ Babyflaschen-Aktion 
11.10. und 12.10.14
Am Samstag, 11.10.  und Sonntag 12.10.2014 werden wir in un-
serer Gemeinde die Babyflaschen-Aktion des Projekts 1000plus 
mit dem Motto „Hilfe statt Abtreibung“ durchführen. Dabei 
wird die Arbeit von 1000plus im Gottesdienst um .18.30 Uhr / 
10 Uhr vorgestellt. Im Anschluss kann sich jedes Gemeindemit-
glied Infomaterial über das Projekt und eine zur Spendendose 
umfunktionierte Babyflasche mit nach Hause nehmen und die-
se mit einer Spende füllen. Die Flaschen werden dann in einem 
späteren Gottesdienst wieder eingesammelt.
Das Projekt 1000plus hat zum Ziel, 1000 und mehr ungewollt 
Schwangeren im Jahr durch Beratung und Hilfe zu helfen, da-
mit sie sich für ihre Babys entscheiden können. Dabei arbei-
tet die Beratung über Internet und Telefon deutschlandweit. 
Der für eine Abtreibung erforderliche Beratungsschein wird 
nicht ausgestellt. Wir wollen in unserer Gemeinde die Arbeit 
von 1000plus unterstützen, weil der Ansturm der ungewollt 
Schwangeren auf die Beratung so groß ist, dass sie dringend 
ausgebaut werden muss. Die überwältigende Mehrheit, näm-
lich 75 Prozent der dort beratenen Frauen, die zuerst über eine 
Abtreibung nachgedacht haben, entscheiden sich anschließend 
für ihr Kind. Laut 1000plus ist das Phänomen der Massenab-
treibungen in unserem Land also ein Phänomen der massenhaft 
unterlassenen Hilfeleistung.
In dem Projekt 1000plus arbeiten die STIFTUNG JA ZUM LE-
BEN und die beiden Beratungsstellen für ungewollt Schwan-
gere Pro Femina e.V. und BIRKE e.V. zusammen. Die Arbeit 
finanziert sich ausschließlich aus Spenden. Durch die Babyfla-
schen-Aktion wollen sie auf die Not und die Verzweiflung von 
Frauen, die vor einer Abtreibung stehen, aufmerksam machen 
und Spenden für den dringend notwendigen Ausbau der Bera-
tung mit weiteren Standorten sammeln. 
Wir bitten um eine rege Teilnahme an der Aktion! Vergelt’s 
Gott!
Kath. Pfarramt
St. Laurentius • Pfarrgasse 2 • 96106 Ebern, 09531/9427010 
pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de – www.pg-ebern.de

  Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern

Gottesdiensttermine im Oktober 2014
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Sonntag, 5.10.2014 - Erntedankfest
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst
10.00 Uhr	 Ebern, �Gottesdienst mit Abendmahl - Jubiläum 

Cantabile, anschl. Kirchenkaffee und Mit-
tagessen

Samstag, 11.10.2014
17.00 Uhr	 Ebern, „Kirche mal anders“
18.30 Uhr	 Jesserndorf, „Kirche mal anders“
Sonntag, 12.10.2014 - 17. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr	 Krankenhaus, Gottesdienst
10.45 Uhr	 Spital, Gottesdienst



8 Freitag, 26. September 2014

  Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof

Gottesdiensttermine im Oktober 2014
Sonntag, 05. Oktober - Erntedankfest         
09.00 Uhr	 Lichtenstein Familiengottesdienst
10.15 Uhr	 Fischbach                          
Sonntag, 12. Oktober - 17. So. n. Trinitatis         
09.00 Uhr	 Eyrichshof Abendmahl
10.15 Uhr	 Fischbach Abendmahl  Kindergottesdienst
Sonntag, 19. Oktober - 18. So. n. Trinitatis         
09.00 Uhr	 Lichtenstein  Kindergottesdienst
10.15 Uhr	 Fischbach 
Sonntag, 26. Oktober - Kirchweih Fischbach
10.15 Uhr 	 Fischbach - Kindergottesdienst

Evang.-Luth. Pfarramt Eyrichshof 
Alte Bundesstraße 36
96106 Ebern-Fischbach
Tel.: (09535) 92 10 00
Fax.: (09535) 92 10 01
www.e-kirche.de/kirchengemeinde-eyrichshof

Vereinsnachrichten

VDK-Ortsverband Ebern
Der VdK-Ortsverband Ebern lädt alle Mitglieder,  
Freunde und Fisch-Geniesser für Sonntag, 05. Oktober 2014 
zu seinem Karpfenessen ein.
Treffpunkt ist im Gasthaus Stern, Marktplatz, Ebern ab 12.00 
Uhr.
Anmeldungen werden noch gerne von Fr. Scheller, Telefon: 
3369619 oder Frau Thomas, Tel. 8587 entgegen genommen.
Winfried Golonka

Gottesdienst in Heubach
Am 12.10.2014 findet der Gottesdienst um 8.30 im Gemein-
schaftsraum statt.
Anschließend wie immer Kirchenkaffee und selbst gebackene 
Kuchen.

Mittwoch, 15.10.2014
18.00 Uhr	 Krankenhaus, Gottesdienst
Sonntag, 19.10.2014 - 18. So. n. Trinitatis
08.45 Uhr	 Jesserndorf, Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst anschl. Kirchenkaffee
Sonntag, 26.10.2014 - 19. So. n. Trinitatis
08.45 Uhr	 Jesserndorf, �Kirchweihgottesdienst mit 	

Posaunenchor
10.00 Uhr	 Ebern, Gottesdienst 
Montag, 27.10.2014	
16.00 Uhr	 Altenheim, Gottesdienst mit Abendmahl

Besondere Hinweise:
Kirchenchor „Cantabile“ feiert 10-jähriges
Unser Kirchenchor wird 10 Jahre alt. Wir laden zu den Fei-
erlichkeiten am Sonntag 5. Oktober – sinnigerweise das Ern-
tedankfest – herzlich ein. Den Festgottesdienst um 10.00 Uhr 
in der Christuskirche gestaltet der Chor musikalisch aus. An-
schließend gibt es ein Kirchenkaffee und ein gemeinsames Mit 
agessen im Gemeindehaus. Dazu sind alle Gemeindemitglieder 
– bitte vorher anmelden – herzlich eingeladen!

PS, was ich noch sagen wollte…“  
Liedermacher Martin Scherer und Claudia Pasler geben am So. 
12. Okt. um 17.00 Uhr ein Konzert in der Christuskirche. Das 
Motto lautet: „Liebe und Kraft“.

Mit seinen Liedern, Texten und Musicals hat sich der bekannte 
Liedermacher Martin Scherer aus Unfinden längst einen klang-
vollen Namen gemacht. Er thematisiert und beleuchtet in sei-
nen Liedern Lebensbereiche mit dem Licht seiner christlichen 
Sichtweise.

Scherers Konzerte beeindruckt eine immer größer werdende 
Fangemeinde. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

Rechtsradikalismus – Fremdenfeindlichkeit
Vortrag am Di. 7. Okt. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.
Durch die Morde der NSU ist das Problem des Rechtsradikalis-
mus wieder stärker in das Bewusstsein der Öffentlichkeit ge-
rückt. Rechte Gruppierungen versuchen gerade in Franken und 
Thüringen junge Menschen für ihre fremdenfeindliche Ideolo-
gie anzuwerben. Insbesondere die Unterbringung von Asylbe-
werbern nutzen rechte Gruppierungen, um für ihre Ziele Stim-
mung zu machen.

Der Referent Martin Becher ist Geschäftsführer des „Bayerischen 
Bündnis für Toleranz“, dem unter Vorsitz des bayerischen Lan-
desbischofs Heinrich Bedford-Strohm 50 Gruppen aus Politik, 
Wirtschaft, Kirche und Gesellschaft angehören. Martin Becher 
wird in seinem Referat auf die Merkmale des Rechtsradikalis-
mus und die Arbeitsweise rechter Gruppen eingehen. Er wird 
dabei besonders die rechtsradikale Szene in Franken im Blick 
haben. 

Den Vortragsabend veranstalten wir zusammen mit der kath. 
Pfarrgemeinde und der VHS Ebern.

„Color and Faith Vol. 2“ - Jugend feiert Gottesdienst
Das Jugendgottesdienst-Team ist wieder aktiv geworden: am 
Fr. 17. Okt. um 18.30 Uhr feiern wir in jugendgemäßer Am-
biente im Gemeindehaus einen Gottesdienst unter dem Motto 
„gelb.gut.göttlich“. Erfrischende Lieder, ein fetziges Ambiente 
und eine wirklich gute Botschaft – überbracht vom CVJM-Lan-
dessekretär Daniel Gass - zeichnen die Gottesdienste der Reihe 
„Color and Faith“ aus. Dieses Mal geht es um die Farbe Gelb 
und was man von ihr für den Glauben lernen kann. Übrigens: 

auch Junggebliebene dürfen kommen!
Herbstsammlung für Offene Behindertenhilfe
Seit 150 Jahren gibt es in der evang. Kirche die diakonische 
Arbeit an behinderten Menschen. Auch in unserem Dekanat 
Rügheim gibt es diakonische Einrichtungen für Behinderte. Für 
sie sind die Spenden der Herbstsammlung vom 13. – 19. Okto-
ber zweckbestimmt. 70 % der Erträge bleiben im Dekanat, der 
Rest geht an die Behindertenhilfe der Diakonie Bayern. 
Da wir keine Haussammlung mehr durchführen bitten 
wir um Ihre Überweisung auf das Kirchengemeindekonto 
DE15793517300000601047. Vielen Dank!
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Freie Senioren Ebern
Am 22. Oktober 2014 geht der Herbstausflug der Freien Se-
nioren nach Pommersfelden, Besuch Schloss Weissenstein mit 
Führung und Modenschau in Eggolsheim.
Abfahrt 8.30 Uhr.
Anmeldung bei Seniorenleiterin Edith Fuchs, Tel.: 09531/8785.
Edith Fuchs

Sport- und Kulturverein Coburg
Eberner Musiknacht 2014
Die Eberner Musiknacht 2014 
findet am 11. Oktober in sechs 
verschiedenen Locations in 
Ebern statt. Ab 20.30 Uhr wird 
Blues, Rock, Pop, Reggae, usw 
geboten von unterschied-
lichsten Künstlern. Es kann im 
Rathaus, in den Frankenstuben, 
beim Partyservice Streit, beim 
Café Wagner, im Veracruz oder im Pizzablitz Musik gehört, ge-
nossen werden. Es kann getanzt und geschwoft werden. Bis 
0.30 Uhr bieten die Künstler 4 Sets á 45 Minuten mit 15 Minu-
ten Wechselkorridor an. Eintrittsbändchen gibt es im Vorver-
kauf ab 22. September für 7,- Euro bei der Leseinsel oder bei 
der Eberner Touristinfo und in allen teilnehmenden Gaststätten. 
Veranstalter ist der Sport- und Kulturverein Ebern. Weitere In-
formationen gibt es unter facebook „Eberner Musiknacht 2014“ 
oder unter www.sport-kultur.eu

Eddy & Friends - (Café Wagner)
spielen Akustik-Rock, Blues, Pop, so wie er sein muss. Kraftvoll, 
ehrlich, mit der nötigen Prise an Rauheit und Kantigkeit, die 
akustische Musik braucht, um sich Gehör zu verschaffen. Dabei 
merkt auch der Zuhörer stets, dass sich hier Brüder im Gei-
ste getroffen haben, denen es gelingt, während ihrer Auftritte 
durch Spontaneität und Improvisation geradezu magische und 
einzigartige Momente entstehen zu lassen. Eddy Gabler, Gitarre 
und Gesang, ist ein häufig gesehener Gast in Ebern. Manche be-
zeichnen ihn als „Musik-Besessenen“, andere schätzen an ihm 
seine geradlinige leidenschaftliche Art, die Musik auf der Büh-
ne umzusetzen. Reinhard „Pfiefer“ Ehrenreich, seines Zeichens 
Vollblutmusiker. Bei den „Friends“ hat der Musiker sich auf 
Akkordeon und Klavier spezialisiert. Aufgrund seiner großen 
Erfahrung ist das vielfältige Spiel sowie seine Improvisationen 
eine Bereicherung. Robert Prill ist der Dritte im Bunde. Seit 
1994 lebt er in Regensburg und spielt mit zahlreichen Bands 
in den unterschiedlichsten Musikstilen. Das Publikum erwartet 
ein Mix aus Eigenkompositionen von Eddy Gabler und ausge-
suchten Covers. Freuen wir uns auf ein Feuerwerk ehrlichen, 
groovigen Akustik- Rocks, der mitreißt.

Sonnie Ronnie & the Shotguns -  
(Partyservice Streit)
Seit über 25 Jahren steht nun der Band-
gründer und Frontmann mit seinem 
PowerTrio auf den Bühnen Süddeutsch-
lands. Schon bei der Gründung 1985 
ging es darum, das Bluesgenre neu in 
einem zeitgemäßen Style zu interpretie-

ren. Hauptsächlich beeinflusst durch die VAUGHAN BROTHERS 
(und deren Wurzeln), CHRIS DUARTE, den DAVEY BROTHERS 
(u.a. THE HOAX) und SCOTT McKEON wird hier RetroMusik in 
zeitgemäßem Sound gespielt, die von „staubtrockenen“ Groo-
ves über coole Vibes wie „After Dark“ bis hin zu Klassikern 
wie „Voodoo Chile (Slight Return)“ geht. Der Sänger und Gi-
tarrist Norbert „Sonnie Ronnie“ Schottenhamml mit seinen 
„tube amp“, seiner zerschlissenen „Stratocaster“ und seinem 
kraftvollen Style prägt den Sound der Band. Der Bassist  Peter 
Schreiber und der Schlagzeuger Matthias Kudlich bilden die 
perfekte Basis für Norbert. Bei ihren Auftritten gibt das Trio 
mindestens 120% um den heißen Querschnitt von Blues und R 
& B, gemischt mit erstklassigen Bluesorginals, zu zelebrieren. 
Ob kleiner Club oder großes Festival; die Band lässt das Pu-
blikum nicht eher ruhen, bis auch der Letzte ein Fan ist. Nach 
2012 ist die Band zum zweiten Mal bei der Musiknacht.

DayDreamer - (Veracruz)
Zwei Gitarren, zwei Stimmen 
und ein Sound, der bewegt - 
das ist was DayDreamer aus-
zeichnet. Wer sich auf die bei-
den Jungs einlässt, wird sich 
von ihnen nicht losreißen kön-
nen. Von ihrem Sound geleitet, 
taucht der Zuhörer in eine Welt 
ein, in der Alltagsstress und Hektik enden und das Tagträumen 
beginnt. Fabian und Bene lernten sich 2012 kennen und stellten 
schnell fest, dass sie eines verbindet: die Liebe zur Musik. Diese 
spiegelt sich auch in ihren Songs wider, die so facettenreich 
sind wie das Leben, um das sie sich drehen. Von verträumtem 
Acoustic-Pop bis hin zum eloquenten Rap ist alles vertreten. 
Ihre Melodien sind eingängig, ihre Worte ehrlich, ihr Talent un-
bestreitbar. Durch ihre symbiotische Zusammenarbeit schaffen 
die Jungs es, aus dem jeweils anderen das Beste hervorzuholen 
und so Songs zu schreiben, die sie perfekt verkörpern. Auch 
jedes Cover erhält von ihnen eine persönliche Note und fügt 
sich so ideal in ihr Programm ein. Ein besonderer Meilenstein 
für sie war die Chance, auf der Newcomer-Bühne des Chiem-
see Reggae Summer 2013 zu performen. Seitdem touren die 
Jungs durch die Städte Deutschlands und bereiten sich auf ihr 
anstehendes Albumdebüt vor. Ausgerüstet mit neuen Songs bli-
cken die lebensfrohen Musikergespannt nach vorne und hoffen, 
auch bei der Musiknacht mit ihrer Musik den Menschen ein 
Lächeln auf die Lippen zu zaubern.

Corso Acoustic - (Frankenstuben)
Seit unglaublichen 30 Jah-
ren gibt es die Corso-Band im 
„Altlandkreis Ebern“, und seit 
1983 sind immerhin zwei der 
heutigen Mitglieder auch noch 
dabei: der Baunacher Helmut 
Wild und Philipp Arnold aus 
Jesserndorf. Musik zum Zu-
hören und Mitsingen, Songs 
der besten Künstler aus den 60er-, 70er-, 80er-, 90er-Jahren 
und von heute, und zwar interpretiert und fokussiert auf das 
Wesentliche, nämlich die hörenswerten Stimmen von Sängerin 
Sabrina und Philipp Arnold, begleitet lediglich von akustischen 
Instrumenten, „ohne viel Tam-Tam“. Hier können die Corso- 
Musiker problemlos auf Zuruf Wünsche erfüllen - gut 650 
Songs und Lieder aus dem Geschmacksbereich aller Altersstu-
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Verein für Gartenbau und Ortskultur Heubach
Der Verein für Gartenbau und Ortskultur Heubach präsen-
tiert sich wieder beim Apfelfest in Ebern, am Sonntag, den 
12.10.2014
Die Mitglieder des Vereins werden am Stand auf dem Markt-
platz zu Gunsten der Jugendarbeit (Tanzgarden) Schoko-Äpfel 

fen seien „sofort abrufbar“, verspricht Arnold: „Und das wird 
naturgemäß jährlich mehr.“ Während die lautesten Zeiten in 
den 1990er- Jahren in den Festzelten der Region spielten, geht 
es heute deutlich ruhiger zu. „Das machen wir nicht mehr“, 
sagt Philipp Arnold und grinst: „Wir sind auch älter und ge-
diegener geworden.“ Was aber nicht heißen soll, dass die Band, 
die sich seit 2008 mit Sängerin Sabrina stimmkräftig verstärkt 
hat, nicht für Stimmung sorgen kann. „Corso acoustic“ bewegt 
vermutlich noch viel mehr Menschen dazu, das Tanzbein zu 
schwingen.

Analog - (Pizzablitz)
100 % Musik, sonst nix... ...das be-
schreibt das Repertoire der Band 
wohl am besten. Drei Musiker, die 
zusammen die besten Songs aus den 
Zeiten spielen, in der Musik noch 
mit analoger Technik aufgenom-
men wurde. Zu vermuten, dass dies 
altbacken und abgedroschen klingt, wäre aber falsch. Florian 
Berner, Jürgen Wölfel und Markus Backer versuchen vielmehr, 
den Staub aus den älteren Songs zu klopfen und sie auch jün-
geren Ohren zugänglich zu machen. Und wer bei einem Trio 
immer gleich an gedimmtes Licht, fünf Gänge Menü und Fahr-
stuhlmusik bei 50 db denkt, dem sei gesagt: Vergiss es!! Wohl 
eher: Sharp dressed men who play old time Rock ‚n‘ Roll on a 
long train running! Und natürlich noch viel mehr: Keine Kom-
promisse, aber auch kein Chartzwang!... ANALOG – Musik, die 
Bayern 1 Hörer lieben, die Bayern 3 Hörer für sich entdecken 
werden und die Antenne Bayern Hörer vertreibt!! Wer also 
Bock hat, der schaut bei einem Analog Konzert vorbei! Stay 
ANALOG!!

Sawmill Brothers - Rathaushalle)
Sie lieben die Hits aus alten Zeiten, 
spielen aber gerne das, was andere 
Bands nicht im Repertoire haben. Doch 
genau das ist es, was ihr Publikum so 
an ihnen schätzt und überall wo die  
„Sawmill Brothers„ aufspielen, 
herrscht Stimmung pur. Auf die Fra-
ge, was sie verbindet, antworten sie: „Die Liebe zur Musik.“ 
Eine Zeit genügte es Sawmill Brothers  den Spaß beim Musi-
zieren zu haben und neue Songs einzustudieren. Doch dann 
reifte der Entschluss, auch andere damit zu erfreuen. „Wir 
wollten auch öffentlich spielen“, weiß Knut Braun noch ganz 
genau. Ihren allerersten Auftritt als Sawmill Brothers  hatten 
sie bei einer´Hochzeit und da es dort ganz gut gelaufen ist, 
entschied man sich, weitere Auftritte zu organisieren. Die Sa-
wmill Brothers spielen altbekannte, aber auch selten gespielte 
Songs ebenso wie Hits von den Beatles, Stones, Eagles, Eric 
Clapton, Bob Dylan, Peter Green und ZZ Top. Und dass genau 
das ankommt, beweisen die Einträge auf ihrer Homepage www.
sawmillbrothers.de. Na dann viel Spaß!

Volkshochschule Ebern aktuell 
Neue Angebote im Oktober 2014
Veranstaltungen:

Mittwoch, 01.10.2014:
Qi Gong – Chinesische Gesundheitsgymnastik, KL Kathrin 
Erben-Gerlicher, 11.30 und 12.30 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2
Italienisch Konversation, KL Alessandra Cadamuro-Bajric, 
18.00 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2
Gesundheitsgymnastik mit fernöstlichen Bewegungstech-
niken, KL Waltraud Boseckert, 18.00 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2
Pilates, KL Waltraud Boseckert, 19.00 Uhr,  VHS, N.-Fey-Str. 2
Ausgleichgymnastik für Frauen, KL Isolde Schott, 19.00 Uhr, 
Ebern, Alte Schule Bischwind a.R.
Heimatkundliche Gesprächsrunde, Hr. Horst Ruhnau, 19.00 
Uhr, Pfarrweisach, Torbogenhaus, In Zusammenarbeit mit dem 
Heimatverein Parrweisach

Donnerstag, 02.10.2014:
Stepp- und Vital-Gymnastik, KL Judith Anyango-Schlaug, 
09.00 Uhr, Turnhalle Pfarrweisach
Yoga, KL Waltraud Boseckert, 10.00 Uhr,  VHS, N.-Fey-Str. 2
Kinderturnen (3 - 5Jahre), KL Heike Mönch, 16.00 Uhr und für 
Kinder ab (6 Jahre), 17.00 Uhr, Pfarrweisach, Turnhalle
Yoga-Pilates, KL Waltraud Boseckert, 16.30 Uhr,  VHS, N.-Fey-
Str. 2
Italienisch für Fortgeschrittene, KL Luigi Mingolla, 19.00 Uhr, 
VHS, N.-Fey-Str. 2
Zumba-Fitness, KL Judith Anyango-Schlaug, 19.00 Uhr, Pfarr-
weisach, Turnhalle
TaiChi – Qi Gong, KL Liselotte Weisel, 19.15 Uhr, Alte Kaserne, 
Geschwister-Scholl-Str. 6
Intuitives Malen – Kreativ-Workshop, 19.00 bis 22.00 Uhr, 
Ebern, Alte Kaserne, Geschwister-Scholl-Str. 6, Information: 
Künstlergruppe Weißenbrunn, Karin Hommert / Bert Niklaus, 
Tel.09531/4664

Samstag, 04.10.2014:
Yoga-Pilates, KL Waltraud Boseckert, 09.30 Uhr, VHS, N.-Fey-
Str. 2
Zumba-Fitness, KL Judith Anyango-Schlaug, 12.00 Uhr, VHS, 
N.-Fey-Str. 2

und -Früchte verkaufen. Außerdem geben wir auch Auskunft 
über unsere Vereinsarbeit. Z.B. über unsere vier Tanzgarden , 
bei denen mittlerweile schon über 80  Mädel`s aus dem Stadt-
gebiet mit tanzen. 
Auf regen Besuch freut sich der OGV – Heubach.
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Sonntag, 05.10.2014:
Chinesische Medizin: Ohrdiagnose, Ohrakupressur  und  -punk-
tur, KL Yang Weihong, 10.00 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2

Montag, 06.10.2014:
Gesundheitsgymnastik mit fernöstlichen Bewegungstech-
niken, KL  Waltraud Boseckert, 16.00 Uhr, Pfarrweisach, Rat-
haus
Italienisch (2), KL Monika Di Dio, 18.30 und 20.00 Uhr, VHS, 
N.-Fey-Str. 2
Vollmacht und Patientenverfügung, Referent Jürgen Zirbik, 
19.00 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2 
Pump – Fitnesstraining, KL Jürgen Schorn, 19.00 Uhr, Ebern, 
Sportstudio Schorn
Ernährungskurs „Ich nehme ab“ – ein Kursprogramm zum 
Abnehmen und sich wohl fühlen, KL Dr. Ulrike Eigner, 19.00 
Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2

Dienstag, 07.10.2014:
Marburger Konzentrationstraining (MKT) für Grundschul-
kinder (2. – 4. KL.), KL Christiane Gründel, 15.30 Uhr, VHS, 
N.-Fey-Str. 2
Rechtsradikalismus/Fremdenfeindlichkeit, Referent Martin 
Becher , 19.30 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus, Ebern
Balanced Pad „Das neue Rückentraining“, KL Jürgen Schorn, 
17.00 Uhr, Ebern, Sportstudio Schorn
Mittwoch, 08.10.2014:
Endlich Zeit für Spanisch, KL Thomas Popp, 18:00 Uhr, VHS, 
N.-Fey-Str. 2
Arbeitskreis Briefmarken – Fachvorträge, KL Rolf Feulner, 
19.00 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2, weitere Informationen bei Rolf 
Feulner, Tel. 09531/ 5492
Spanisch für Anfänger, KL Thomas Popp, 19.30 Uhr, VHS, N.-
Fey-Str. 2

Donnerstag, 09.10.2014:
Move & Box – Aerobic gemischt mit einem Boxtraining für 
Frauen und Männer, K L Jürgen Schorn, 18.30 Uhr, Ebern, 
Sportstudio Schorn

Freitag, 10.10.2014:
Yoga, KL Brigitte Brückner, 16.00 und 17.00 Uhr, VHS, N.-Fey-
Str. 2
Samstag, 11.10.2014:
Tagesfahrt zur Buchmesse nach Frankfurt, Leitung Ursula 
Gräbe, 06.00 Uhr, Ebern, Parkplatz Mittelschule, In Zusammen-
arbeit mit Ebner-Reisen und Leseinsel Ebern
Chinesische Medizin: Gymnastisches Training zum gesun-
den Leben, KL Yang Weihong, Kurstage: Sa., 11.10.14 und So., 
12.10.14, jeweils 10.00 – 17:15 Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2
Pilates, KL Waltraud Boseckert, 10.45 Uhr,  VHS, N.-Fey-Str. 2

Sonntag, 12.10.2014:
Eberner Gesundheitstag, 13.00 – 17.00 Uhr, Ebern, Mensa/
Gymnasium
Mittwoch, 15.10.2014:
Kinderturnen (Mutter und Kind), KL Yvonne Rödel, 16.00 Uhr, 
Ebern, Städtische Turnhalle
Geburtsvorbereitung, KL Nicole Braunreuther/Kathrin Finzel, 
17.30 Uhr, Ebern Hebammenpraxis Storchennest
Donnerstag, 16.10.2014:
Familie im Wandel der Zeit / Therapeutisch begleitete Eltern-
gruppe für Patchwork Familien und Alleinerziehende, 09.00 
Uhr, VHS, N.-Fey-Str. 2, Anmeldung bei Elisabeth Cichon, Fa-
milienbüro/Landkreis Haßberge, Tel. 09521/27644
Freitag, 17.10.2014:
Nähen, KL Elfriede Steppert, 17.00 und 19.30 Uhr, VHS, N.-
Fey-Str. 2
Freitag, 24.10.2014:
Töpfern für Kinder (ab 6 Jahre), KL Georgia Ernst, 14.00 Uhr, 
Ebern, Schönhengststr. 60
Donnerstag, 30.10.2014:
Rückbildungsgymnastik, KL Nicole Braunreuther/Kathrin Fin-
zel, 10.00 Uhr, Ebern Hebammenpraxis Storchennest
Nähere Informationen über diese Angebote sind in der VHS-
Geschäftsstelle, Nikolaus-Fey-Str. 2, Telefon 09531-6463 
oder im Internet unter www.vhs-ebern.de erhältlich.
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Blasorchester Ebern
Blasorchester Ebern lädt ein  
zum Oktoberfest in den Eberner Rathaushof.
Nach dem Auftritt auf dem Münchner Oktoberfest Mitte Sep-
tember folgt nun das eigene Oktoberfest im Eberner Rathaus-
haushof. 
Am Tag der deutschen Einheit lädt Sie das Blasorchester Ebern 
hierzu wieder recht herzlich ein. 
Freuen Sie sich auf Weißwurstfrühschoppen, Hax‘n, Kaffee und 
Kuchen sowie weitere leckere bayrische Spezialitäten.
Ab 10.00 Uhr wird Sie das Blasorchester Ebern musikalisch mit 
dem neu gestalteten Sommerprogramm unterhalten, aber auch 
das Jugendorchester wird nicht zu kurz kommen und sich ge-
gen 14.00 Uhr von seiner besten Seite präsentieren.
Wir freuen uns schon jetzt darauf, unser jährliches Oktoberfest 
wieder mit Ihnen zu feiern.
Ihr Blasorchester Ebern

Apfelfest zum Eberner 
Oktobermarkt
Vielfältiges Angebot „Rund um den Apfel“ für Groß und Klein

Förderung des heimischen Streuobstbestandes und regionaler 
Produkte - Aktion des Bundes Naturschutz Ebern zusammen 
mit dem Kreisverband Gartenbau und Landespflege Haßberge

Regionalmarkt am Marktbrunnen mit Angebot von Obst aus 
Streuobstlagen, Bereichung durch vielfältige Aktivitäten von 

OGVs und weiteren Regio-
nalanbietern
Exkursion mit Obstsortenbe-
stimmung am Samstag
Streuobstbestände nennt man 
die Anpflanzungen hochstäm-
miger Obstbäume auf Äckern 
und Wiesen in Reihen oder 
Gruppen. Dieses typische fränkische Kulturerbe steht im Mit-
telpunkt des „Apfelfestes“, das der Bund Naturschutz Ebern 
zusammen mit dem Kreisverband Gartenbau und Landespflege 
am Oktobermarkt, am 12. Oktober von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
durchführt. Viel Informationen und Aktivitäten „Rund um den 
Apfel“ sind geboten und für das leibliche Wohl wird gesorgt. 

Das diesjährigen 21. Apfelfest wird wieder durch eine Sorten-
ausstellung und interessante Stände mehrerer Obst- und Gar-
tenbauvereine und weiteren regionalen Anbietern, die sich be-
sonders um den Brunnenbereich gruppieren,  bereichert. Sie 
zeigen ein vielfältiges, buntes Programm mit verschiedenen 
Kartoffelsorten, alten und neuen Obstbaumsorten für den Gar-
ten, Kräuterwaren, Obstprodukten, regionalen Spirituosen und 
Spezialitäten und verschiedenen Materialien zur Obstverwer-
tung.
Mit dem Motto „Aus der Region – für die Region“ wird für den 
„Tag der Regionen“ geworben, der für regionales Wirtschaften 
steht, denn kurze Wege sparen Energie und bringen eine regio-
nale Verarbeitung und Wirtschaftskraft in die Region. 
Die Vielfalt der heimischen Apfel- und Birnensorten, wird in 
einer umfassenden beschilderten Sortenausstellung, die vom 
Pomologen Frank Schellhorn aus Hildburghausen betreut wird, 
dargestellt. 
Die Besucher können eigene Sorten zur Bestimmung mitbrin-
gen und sich vom Fachmann beraten lassen. Dabei gibt es auch 
Tipps über Reifezeit, Pflege und Lagerung.
Frisches, heimisches Obst wird zum Verkauf angeboten, das in 
regionalen Streuobstlagen geerntet wurde und unter dem Motto 
„Kosten und Kaufen“ erst probiert werden kann. 
Im Rathaus sorgen Mitglieder des BN Ebern wieder für das leib-
liche Wohl mit einer Vielzahl unterschiedlicher Apfelkuchen, 
zu denen man in der Rathaushalle gerne eine Tasse Kaffee trin-
ken und etwas verweilen kann. Dazu gibt es im Hof frisch ge-
pressten Apfelsaft. Im Handbetrieb werden die Äpfel vor Ort 
gepresst, der frische Saft kann direkt probiert oder auch in mit-
gebrachten Flaschen erworben werden. 

WW-Ortsgruppe Ebern

Hallenbadtraining
Am 27. Sept. 2014 ist das 1. Training im Hallenbad Hofheim. 
Wir fahren wie immer mit den RKbussen nach Hofheim. Treff-
punkt neue RK-Wache (Alte Kaserne) um 11.45 Uhr. Abfahrt 
12.00 Uhr. Rückkehr ist um ca. 14.30 Uhr.
Wer zusteigen will, Pfarrweisach oder Junkersdorf, soll sich 
bitte melden (Tel. 09531/5554).
Ich hoffe, dass sehr viele Jugendliche zum 1. Training kom-
men.
Morgenroth
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An der gleichen Örtlichkeit wird zum elften Male der Wettbe-
werb „Wer schält die längste Apfelschale?“ durchgeführt. Ge-
spannt darf man sein, was sich die geübten Apfelschäler in die-
sem Jahr wieder einfallen lassen werden. Daneben ist geplant 
für Kinder einen Extrawettbewerb anzubieten. 

Eine Ausstellung über „Streuobstwiesen  - als wertvoller Le-
bensraum“ ist mit einem dazu gehörendes Quiz mit „Apfelprei-
sen“, d.h. Hochstammapfelbäumen, ergänzt.
Einen Tag davor, am Samstag, den 11. Oktober, wird für Obst-
freunde eine besondere „Streuobstwanderung mit Obstsortenbe-
stimmung“ in Saarhof, Gemeinde Maroldsweisach, angeboten. 
Dazu konnte der Pomologe Wolfgang Subal gewonnen werden, 
der die Obstbaumsorten vor Ort bestimmt und anschließend 
über mitgebrachte Arten informiert. Dazu ist eine Anmeldung 
notwendig beim Kreisverband für Gartenbau und Landespfle-
ge Haßberge Tel. 09521/942621, guntram.ulsamer@hassberge.
de, beim Bund Naturschutz Ebern 09531/9443566, vorstand@
bund-naturschutz-ebern.de oder beim Burgen- und Heimatver-
ein Altenstein bei Nikolaus Kapp 09535/1211.

Die Eberner Geschäftsleute  werden das Thema „Rund um den 
Apfel“ mit Angeboten und Präsentationen wieder unterstützen. 

Der Bund Naturschutz Ebern und der Kreisverband Gartenbau 
und Landespflege freuen sich schon auf einen regen Besuch 
durch die Eberner Bevölkerung.

Ein Blickfang – die Sortenausstellung

			                      

Schälwettbewerb: Wer hat die längste Schale? 
Bund Naturschutz Ebern, Harald Amon
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Was läuft im TV 1863 Ebern im Oktober 2014?
03.10.	 Handball	 männl.C-Jug. – JSG Rödental/Wildenh., 13.00 Uhr		  Dreifach-	
03.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern H2 –TSG Niederfüllbach II, 15.00 Uhr		  Sportplatz
04.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern D1 –JFG Coburger Osten I, 10.00 Uhr		  Sportplatz
		  TV 1863 Ebern F1 –SG Rödental,  11.00 Uhr		  Bundesw.
		  TV 1863 Ebern AH – Michelau, 17.00 Uhr		  Sportplatz
04.10.	 Tischtennis	 Herren – TSV Scherneck., 19.00 Uhr		  Ebern	
05.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern F2 –SG Rödental 2, 10:30 Uhr		  Sportplatz
05.10.	 Tischtennis	 Herren IV (P) – TTC Tiefenlauter IV		  Ebern
		  Herren III (P) – TTC Kaltenbrunn
06.10.	 Faustball	 Faustball Training 17.00-19.00 Uhr		  Dreifach-
		  Weitere Termine: 20.10., 27.10.		  turnhalle
07.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern A1 –SP VG Eicha, 18.30 Uhr		  Sportplatz
10.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern E1 – TSV Scherneck, 17.00 Uhr		  Sportplatz
		  TV 1863 Eb./Unterp.E2 – TSV Scherneck 2, 18.00 Uhr		  Unterprep.
		  TV 1863 Ebern B – JFG Rodach-Main,18.00 Uhr		  Hartplatz
11.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern D2 – FC Bad Rodach, 10.00 Uhr		  Sportplatz
		  TV 1863 Ebern C2 – SV Heubach 2, 14.00 Uhr		  Bundeswehr
		  TV 1863 Ebern H1 – TSV Mönchröden, 16.00 Uhr		  Sportplatz
11.10	 Handball	 weibl.C-Jug. – TSV Weitramsdorf., 13.15 Uhr		  Dreifach-
		  Frauen – TS Coburg, 15.00 Uhr		  turnhalle
		  Männer – HC 03 Bamberg II, 17.00 Uhr				  
		  Männer II –  HC 03 Bamberg III, 18.45 Uhr
11./12.10	 Turnen	 Bayernpokal Mädchen Rückrunde		  Schweinfurt
12.10.	 Tischtennis	 Jungen II  (P) – TV 1869 Ottowind 		  Ebern
		  Jungen (P) – TV 07 Wiesenfeld II
12.10.	 Kegeln	 TV Ebern 4  – Alle Neun Sand 5, 17.00 Uhr		  Sportheim
13.10.	 Kegeln	 TV Ebern U 18  – DJK Kirchaich U18/1, 18.00 Uhr		  Sportheim
17.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern E1 – FC/TSV Rödental, 17.00 Uhr		  Sportplatz
		  TV 1863 Eb./Unterpr.E2 – FC/TSV Rödent.2, 18.00 Uhr		  Unterprep.
		  TV 1863 Ebern A1 – JFG Hohe Aßlitz, 18.00 Uhr		  Hartplatz
18.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern D1 – JFG Itzgrund I, 10.00 Uhr		  Sportplatz
		  TV 1863 Ebern H2 – TSV Untersiemau, 15.00 Uhr				  
19.10.	 Kegeln	 TV Ebern 2  – DJK Kirchaich 3, 13.00 Uhr		  Sportheim		
		  TV Ebern  –  DJK Kirchaich 2, 13.00 Uhr				  
24.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern F1 – FC Coburg, 17.00 Uhr		  Sportplatz
		  TV 1863 Ebern B – SV Meilschnitz, 18.00 Uhr		  Hartplatz
25.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern D1 – JFG Coburger L.I, 10.00 Uhr		  Sportplatz
		  TV 1863 Ebern H2 – TSVfB Krecktal, 13.45 Uhr	
		  TV 1863 Ebern H1 – SpVgg G. 1929 Ebing, 16.00 Uhr
		  TV 1863 Ebern C1 –FC Fortuna Neuses, 14.00 Uhr		  Bundeswehr
26.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern F2 – FC Coburg 2, 10.30 Uhr		  Sportplatz
26.10.	 Kegeln	 TV Ebern 5  – Alle Neun Sand 5, 10.00 Uhr		  Sportheim
31.10.	 Fussball	 TV 1863 Ebern E1 – TSV Grub a.F., 17.00 Uhr		  Sportplatz
		  TV 1863 Eb./Unterp.E2 – TSV Grub a.F 2, 18.00 Uhr		  Unterprep.
		  TV 1863 Ebern A1 – JFG Itzgrund, 18.30 Uhr		  Bundeswehr

Dienstplan des Ärztlichen Wochenend-Bereitschaftsdienstes im Oktober 2014

Die Vermittlung im ärzt-
lichen Bereitschaftsdienst 
läuft über die Vermittlungs-
stelle unter der Telefon-
nummer 116117. Diese 
Nummer ist 24 Stunden am 
Tag erreichbar.

Die diensthabenden Ärzte haben sich in der Dienstgruppenbesprechung darauf geeinigt, ab 
August für den Bereich Ebern, Untermerzbach, Kaltenbrunn, Pfarrweisach sinngemäß  

„Ärztlicher Bereitschaftsdienst“:  116117
diese Notrufnummer zu veröffentlichen.
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04. u. 05. Okt. 2014
Dr. Volker Panitz
97475 Zeil 
Bamberger Str. 32a 
Tel. 09524 82320

11. u. 12. Okt. 2014
Dr. Detlev Georgi 
96126 Maroldsweisach 
Hauptstr. 39 
Tel. 09532 1022

18. u. 19. Okt. 2014
Dr. Marko Mumesohn
96106 Ebern 
Coburger Str. 7 
Tel. 09531 1440

25. u. 26. Okt. 2014
Dr. Rainer Hampel
97486 Königsberg 
Reichsgraf-v.-Seckendorff-Str. 
7, Tel. 09525 234

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Deutschlandweit 116 117

Wichtige Rufnummern - Notruf
• NOTRUF: 112
• Krankenhaus in Ebern: 09531 628-0
• Apothekennotdienst: 0800 002 28 33 (kostenfrei)
• Rettungsdienst, Erste Hilfe: 112
• Giftnotruf: 089 19240
• Polizei-Ebern: 09531 924-0 oder 110
• Überfall, Verkehrsunfall: 09531 924-0
• Feuer: 112

Störungsdienste
• Gas: 09382 7001
• Wasser: 09531 629-0
• Strom: 0800 1155993

Hier finden Sie die ortsansässigen Ärzte in 
einer Übersicht mit Anschrift und Telefon: 
Fachärzte für Allgemeinmedizin
• Dr. Florian Elflein, Hirtengasse 20, 09531 8072
• Dr. Thomas Bolibruch, Georg-Nadler-Str. 24, 09531 759
• Hans Merkl, Marktplatz 17, 09531 6992
• Gotscha Koch, Gleusdorfer Str. 11, 09531 799
Internisten
• Dr. Enrique Marcos-Rubinat, Coburger Str. 17, 09531 8464
Augenarzt
• Dr. Martin Schinzel, Rittergasse 3, 09531 5500
Frauenarzt
• Natalia Hein, Nikolaus-Fey-Str. 9, 09531 8233 
Zahnärzte
• Dr. Marko Mumesohn, Coburger Str. 7, 09531 1440
• Dr. Inge Traber, Ritter-v.-Schmitt-Str. 2, 09531 8845
• Dr. R. u. Th. Hundt, Zentstr. 12, 09531 390
• Dr. Wolfgang Stark, Kapellensr. 2-4, 09531 941666 
• ��Zahnärztin Kristina Ziegler, Georg-Einwag-Weg 3, 
   09531 944366
Hassbergkliniken, Haus Ebern, Coburger Str. 21, 09531 628-0

Bereitschaftsdienste    Zahnärztlicher Notdienst im Okt. 2014

4. bis 10. Oktober 2014
Hassgau-Apotheke	 97461 Hofheim
	 Marktplatz 2 
	 Tel.: 09523 950125

11. bis 17. Oktober 2014
Stadt-Apotheke	 96106 Ebern
	 Marktplatz 7 
	 Tel. 09531 8074

18. bis 24. Oktober 2014
Apotheke Ermershausen	 96126 Ermershausen
	 Hauptstraße 33 
	 Tel. 09532 981010

25. bis 31. Okober 2014
Stadt-Apotheke	 97486 Königsberg
	� Marienstraße 6			 

Tel. 09525 236

Praxiszeiten: �
Jeweils von 10.00-12.00 
und 18.00-19.00 Uhr.

  Apotheken-Notdienst im Oktober 2014

Bitte informieren Sie sich  
auch im Internet unter:  
www.notdienst-zahn.de
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Anzeigenformate (Breite x Höhe):
  1/1 Seite sw	 190 x 265				    420,00 €
  3/4 Seite sw	 140 x 265 	 hoch		  320,00 €
  3/4 Seite sw	 190 x 197 	 quer		  320,00 €
  1/2 Seite sw	   93 x 265 	 hoch		  230,00 €
  1/2 Seite sw	 190 x 131 	 quer		  230,00 €
  1/3 Seite sw	 190 x 86 	 nur quer		  150,00 €
  1/4 Seite sw        93 x 130,5	 hoch		  120,00 €
  1/4 Seite sw	 190 x 64	 quer		  120,00 €
  1/8 Seite sw	  93 x 64	 quer		  75,00 €
1/16 Seite sw	  45 x 64	 quer		  39,00 €

Private Kleinanzeigen (je Zeile):
Breite: 1-spaltig (93 mm)
Je Zeile (Standardschrifthöhe 10 Punkt)		  7,00 €

Zahlungsbedingungen:
Innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsdatum rein netto.
Alle Preise zuzüglich Mehrwertsteuer. Für alle Aufträge  
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen.

Umschlagseiten:
3. Umschlagseite innen	460,00 €
4. Umschlagseite außen	510,00 €

Preisliste
Rabatte:
 3 Anzeigen	   5 % Rabatt

 6 Anzeigen	   8 % Rabatt

12 Anzeigen	 15 % Rabatt

Anzeigenannahme:
Agentas Multimedia 
Werbeagentur, Frank Schilling
Winterleite 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel: 09531/941194, Fax: 09531/941195, info@agentas.de

SonderplatzierungenMediadaten Eberner Türmer

Anzeigen- und Redaktionsschluss:
15. des Vormonats - Die Redaktion von Weigang-Media ist zuständig für den Inhalt des Eberner Türmers.  

E-Mail: sabine.held@weigang-media.de. - Anzeigen- u. Redaktionsschluss für die Oktoberausgabe 
Nr. 19.2014 ist Mittwoch, 15.10.2014, Erscheinungstag ist der 31.10.2014


